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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Herrn Abgeordneten Dr. Hugh Bronson (AfD)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/20252
vom 9. September 2024
über Missbrauch von Feuerwerk / Straftaten mit Feuerwerkskörpern bei Palästina-
Demonstrationen

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat von Berlin nicht aus eigener
Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte
Antwort bemüht und hat die Berliner Bezirksämter um Stellungnahme gebeten, die bei der
nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt werden.

1. Wie viele Verfahren gab es seit 2014 bei den Berliner Ordnungsämtern und der Polizei wegen
a)  unerlaubten Abbrennens von Feuerwerk?
b)  (versuchter) Körperverletzungen und Sachbeschädigungen mit Feuerwerkskörpern?

 (bitte jahrweise und nach Bezirken auflisten)

Zu 1.:
a) Seitens der Polizei Berlin ist eine Datenerhebung, die ausschließlich das unerlaubte
Abbrennen von Pyrotechnik abbildet, im automatisierten Verfahren nicht möglich.
Die Bezirksämter lieferten nachfolgende statistische Erhebungen auf.
Ausschließlich das Bezirksamt Spandau lieferte die Erhebung mit der Begründung auf:
„Angaben erst ab 2022 möglich:“

Erfasste Fälle zum unerlaubten Abbrennen von
Pyrotechnik

Jahr

Bezirk 2014 2015 2016 2017

Charlottenburg-Wilmersdorf 6 7 9 23
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Friedrichshain-Kreuzberg 3 9 9 9

Lichtenberg 8 5 5 6

Marzahn-Hellersdorf 26 37 16 10

Mitte 5 5 4 2

Neukölln 11 8 8 3

Pankow 6 6 5 12

Reinickendorf 19 19 12 11

Spandau

Steglitz-Zehlendorf 1 2 0 5

Tempelhof-Schöneberg 6 5 8 3

Treptow-Köpenick 4 6 0 6

gesamt  95  109  76  90

Erfasste Fälle zum unerlaubten Abbrennen von
Pyrotechnik

Jahr

Tatortbezirk 2018 2019 2020 2021

Charlottenburg-Wilmersdorf 21 11 8 6

Friedrichshain-Kreuzberg 8 11 34 12

Lichtenberg 8 6 11 8

Marzahn-Hellersdorf 20 24 29 18

Mitte 4 8 9 3

Neukölln 11 9 15 7

Pankow 11 13 8 6

Reinickendorf 11 7 14 17

Spandau

Steglitz-Zehlendorf 6 8 5 4

Tempelhof-Schöneberg 3 11 22 15

Treptow-Köpenick 8 5 4 2
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gesamt  111  113  159  98

erfasste Fälle zum unerlaubten Abbrennen von
Pyrotechnik

Jahr

Tatortbezirk 2022 2023 2024

Charlottenburg-Wilmersdorf 5 38 26

Friedrichshain-Kreuzberg 12 10 1

Lichtenberg 4 19 7

Marzahn-Hellersdorf 19 52 22

Mitte 13 30 35

Neukölln 10 20 12

Pankow 0 9 10

Reinickendorf 3 30 28

Spandau 12 4 6

Steglitz-Zehlendorf 5 13 17

Tempelhof-Schöneberg 3 14 2

Treptow-Köpenick 0 5 16

gesamt  86  244  182

Die Werte aus dem Jahr 2024 enthalten die bisher im laufenden Jahr erfassten Fälle der
jeweiligen Bezirksämter.

b) Die angegebenen Daten wurden der fortgeschriebenen polizeilichen Eingangsstatistik
(sog. Verlaufsstatistik) Datawarehouse Führungsinformation (DWH FI) entnommen. Da das
DWH FI stets den tagesaktuellen Stand der im Polizeilichen Landessystem zur Information,
Kommunikation und Sachbearbeitung (POLIKS) erfassten Daten widerspiegelt, unterliegt
der Datenbestand einer fortlaufenden Änderung. Dadurch können unterschiedliche
Abfragezeitpunkte zu voneinander abweichenden Ergebnissen führen.
Zur Abbildung der Fallzahlen zur Körperverletzung bzw. Sachbeschädigung mit
Feuerwerkskörpern wurde die Recherche auf die Tatmittel "Pyrotechnischer Gegenstand"
und "Rakete" beschränkt.
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erfasste Körperverletzungen mit dem Tatmittel
Pyrotechnischer Gegenstand und Rakete (inkl.
Versuch)

Jahr

Tatortbezirk 2014 2015 2016 2017
Charlottenburg-Wilmersdorf 11 31 17 38
Friedrichshain-Kreuzberg 12 13 13 15
Lichtenberg 5 3 1 5
Marzahn-Hellersdorf 6 3 2 8
Mitte 10 6 13 23
Neukölln 6 6 4 6
Pankow 4 7 8 9
Reinickendorf 3 6 3 5
Spandau 2 2 1 5
Steglitz-Zehlendorf 3 1 1 1
Tempelhof-Schöneberg 2 2 5 6
Treptow-Köpenick 3 4 4 10
unbekannt 0 0 0 0
gesamt 67 84 72 131

Quelle: DWH-FI, Stand: 11.09.2024

erfasste Körperverletzungen mit dem Tatmittel
Pyrotechnischer Gegenstand und Rakete (inkl.
Versuch)

Jahr

Tatortbezirk 2018 2019 2020 2021
Charlottenburg-Wilmersdorf 57 41 8 9
Friedrichshain-Kreuzberg 6 25 24 19
Lichtenberg 3 13 7 7
Marzahn-Hellersdorf 6 6 2 3
Mitte 16 23 31 22
Neukölln 10 18 12 4
Pankow 4 7 5 7
Reinickendorf 5 5 4 1
Spandau 4 3 4 0
Steglitz-Zehlendorf 3 4 3 1
Tempelhof-Schöneberg 6 10 7 3
Treptow-Köpenick 6 59 14 2
unbekannt 2 0 2 1
gesamt 128 214 123 79

Quelle: DWH-FI, Stand: 11.09.2024
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erfasste Körperverletzungen mit dem Tatmittel
Pyrotechnischer Gegenstand und Rakete (inkl.
Versuch)

Jahr

Tatortbezirk 2022 2023 2024*
Charlottenburg-Wilmersdorf 37 69 118
Friedrichshain-Kreuzberg 14 32 24
Lichtenberg 19 12 11
Marzahn-Hellersdorf 6 12 8
Mitte 30 68 48
Neukölln 19 29 18
Pankow 5 13 6
Reinickendorf 4 12 5
Spandau 7 8 3
Steglitz-Zehlendorf 2 10 3
Tempelhof-Schöneberg 7 9 10
Treptow-Köpenick 46 46 15
unbekannt 0 3 0
gesamt 196 323 269

Quelle: DWH-FI, Stand: *10.09.2024

erfasste Sachbeschädigungen mit dem Tatmittel
Pyrotechnischer Gegenstand und Rakete (inkl.
Versuch)

Jahr

Tatortbezirk 2014 2015 2016 2017
Charlottenburg-Wilmersdorf 3 3 4 1
Friedrichshain-Kreuzberg 5 7 8 3
Lichtenberg 2 1 3 7
Marzahn-Hellersdorf 7 5 12 10
Mitte 14 12 6 15
Neukölln 14 11 13 6
Pankow 8 4 6 13
Reinickendorf 2 3 4 4
Spandau 10 2 2 4
Steglitz-Zehlendorf 7 2 6 4
Tempelhof-Schöneberg 3 9 9 5
Treptow-Köpenick 2 2 1 6
unbekannt 0 0 0 0
gesamt 77 61 74 78

Quelle: DWH-FI, Stand: 11.09.2024
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erfasste Sachbeschädigungen mit dem Tatmittel
Pyrotechnischer Gegenstand und Rakete (inkl.
Versuch)

Jahr

Tatortbezirk 2018 2019 2020 2021
Charlottenburg-Wilmersdorf 7 6 6 2
Friedrichshain-Kreuzberg 9 13 8 5
Lichtenberg 7 11 9 1
Marzahn-Hellersdorf 7 5 7 1
Mitte 11 22 19 12
Neukölln 13 20 7 3
Pankow 7 7 6 1
Reinickendorf 6 4 2 5
Spandau 4 5 7 3
Steglitz-Zehlendorf 2 1 7 3
Tempelhof-Schöneberg 9 7 4 2
Treptow-Köpenick 7 3 5 4
unbekannt 0 0 0 0
gesamt 89 104 87 42

Quelle: DWH-FI, Stand: 11.09.2024

erfasste Sachbeschädigungen mit dem Tatmittel
Pyrotechnischer Gegenstand und Rakete (inkl.
Versuch)

Jahr

Tatortbezirk 2022 2023 2024*
Charlottenburg-Wilmersdorf 2 12 17
Friedrichshain-Kreuzberg 6 16 23
Lichtenberg 8 12 16
Marzahn-Hellersdorf 3 9 10
Mitte 12 31 56
Neukölln 8 34 20
Pankow 3 17 17
Reinickendorf 2 11 15
Spandau 1 9 15
Steglitz-Zehlendorf 1 15 16
Tempelhof-Schöneberg 6 18 31
Treptow-Köpenick 2 9 5
unbekannt 0 0 2
gesamt 54 193 243

Quelle: DWH-FI, Stand: *10.09.2024

2. Wie viele Anzeigen wurden wegen des unerlaubten Zündens von Feuerwerk bei den Ausschreitungen
türkischer Anhänger nach dem Spiel der Türkei gegen Tschechien bei der Fußball-EM am 26.06.2024 in
Berlin gestellt?
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Zu 2.: Eine statistische Erhebung von Daten zu dem in der Fragestellung genannten Anlass
ist nicht möglich.

3. Wie viele Verfahren gab es seit 07.10.2023 wegen (versuchter) Körperverletzungen und
Sachbeschädigungen bzw. anderer Straftaten mit Feuerwerkskörpern im Zusammenhang mit
Demonstrationen zum Gaza-Konflikt durch Teilnehmer pro-palästinensischer und pro-israelischer
Kundgebungen in Berlin (nach den genannten Kategorien aufführen)?

Zu 3.: Im Zusammenhang mit dem derzeitigen Nahost-Konflikt werden bzw. wurden
insgesamt 33 Strafverfahren bearbeitet, bei denen aus Versammlungen heraus oder im
Rahmen von Raumschutzmaßnahmen pyrotechnische Erzeugnisse als Tatmittel eingesetzt
wurden. Davon betreffen 23 Vorgänge Körperverletzungen und ein Vorgang eine
Sachbeschädigung.

Berlin, den 26. September 2024

In Vertretung

Franziska Becker

Senatsverwaltung für Inneres und Sport


